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Herren Kreisliga A Gr. 2

ASV Botnang : TV Zuffenhausen III 
Freitag, 07.10.2022, 19:30 Uhr

Großer Jubel beim TV Zuffenhausen III – 9:7 Auswärtserfolg

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TV Zuffenhausen III am vergangenen Freitag in der
Herren Kreisliga A Gr. 2 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim ASV Botnang. Wie knapp es im
Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 33:31 aus Sicht der
Gastmannschaft. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 2. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte
das Doppel Olt / Ahmed. Nach diesem auch trotz Ersatzgestellung erzielten Sieg haben die Spieler
um den Einser Jens Olt nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen Sieg fuhren
Schick / Steinberg beim 11:6, 11:6, 8:11, 11:5 gegen Koch / Hartmann ein. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich waren Marynowski / Jensen bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Olt / Ahmed dann
doch niedergerungen worden. Zwischenzeitlich konnten Schmalz / Sanzi zwar einen Satz für sich
entscheiden, verloren das Spiel gegen Mauch / Ivanovic aber trotzdem deutlich mit 1:3. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Martin
Schick überzeugte im Match gegen Andreas Koch, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Ernüchtert über
seine 2:3-Niederlage gegen Jens Olt war Sebastian Steinberg, obwohl er alles gegeben hatte.
Wenig später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Zwischenzeitlich konnte Thomas Marynowski zwar einen Satz gewinnen, verlor anschließend die
Partie gegen Jamil Ahmed aber trotzdem deutlich mit 1:3. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. 10:12, 11:6, 6:11, 11:3, 11:7 hieß es am Ende des nächsten, vor der
Partie als in etwa ausgewogen eingeschätzten Spiels, als Hubert Schmalz und Joachim Hartmann
den letzten Ballwechsel spielten. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Beim 11:3, 13:
11, 11:8 gegen Suzana Ivanovic fand Finn Jensen von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel.
Trotz Blitzstart verlor Rolf Sanzi sein Spiel gegen Walter Mauch letztlich mit 11:9, 4:11, 3:11, 8:11.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Die richtige Taktik hatte Martin Schick dagegen
beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Jens Olt von Beginn an. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Sebastian Steinberg über die 1:3-Niederlage
gegen Andreas Koch hinweggetröstet werden musste. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Thomas Marynowski und Joachim Hartmann, die Thomas Marynowski letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Mittlerweile stand es damit 6:6. Einen Erfolg verpasste Hubert Schmalz beim 9:11, 9:
11, 12:10, 6:11 gegen Jamil Ahmed und er konnte das Match unterm Strich nicht ganz so
ausgeglichen gestalten, wie man es vor der Partie anhand der TTR-Werte erwartet hatte. Bei seiner
1:3-Niederlage gegen Walter Mauch konnte Finn Jensen anschließend den Zähler für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Rolf Sanzi konnte einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Suzana Ivanovic beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Schick /
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Steinberg über die 1:3-Niederlage gegen Olt / Ahmed hinweggetröstet werden mussten. Einen
extrem dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im vierten Satz, der insgesamt 36 Ballwechsel
beinhaltete. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage heißt es für den ASV Botnang nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den TSV Stuttgart-Mühlhausen IV am 13.10.2022 Punkte einzufahren. Die Mannschaft
des TV Zuffenhausen III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV
Vaihingen 1889 II am 10.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 ASV Botnang

Doppel: Schick / Steinberg 1:1, Marynowski / Jensen 0:1, Schmalz / Sanzi 0:1 
Einzel: M. Schick 2:0, S. Steinberg 0:2, T. Marynowski 1:1, H. Schmalz 1:1, F. Jensen 1:1, R. Sanzi
1:1 

 TV Zuffenhausen III
Doppel: Olt / Ahmed 2:0, Koch / Hartmann 0:1, Mauch / Ivanovic 1:0 
Einzel: J. Olt 1:1, A. Koch 1:1, J. Hartmann 0:2, J. Ahmed 2:0, W. Mauch 2:0, S. Ivanovic 0:2


